
Anmeldung eines Tagesordnungspunktes 
 

Gremium:  Gemeindevertretung Schellhorn 

Befassung: Öffentlich  
 

TOP:   Änderung der Regelungen für die Jubilare 
 

Sachverhalt 
Das bisherige Prozedere für Jubiläen in der Gemeinde ist folgendes: 

• Der Bürgermeister erhält Ende eines Quartals vom Einwohnermeldeamt eine Liste 
mit Jubilaren. 

• Der Bürgermeister sucht selbst Glückwunschkarten aus und beschreibt diese. 

• Der Bürgermeister verschenkt Gutscheine von Edeka, gestaffelt nach dem Jubiläum, 
beginnend ab 80 

o 80 Jahre:  20 Euro 
o 85 Jahre: 25 Euro 
o 90 Jahre: 30 Euro 
o 95 Jahre: 35 Euro 
o 100 Jahre: 50 Euro 

• Ab 100 Jahren erhalten Jubilare zudem eine Urkunde vom Ministerpräsidenten 

• Der Bürgermeister überbringt im Namen der Gemeinde und der Gemeindevertretung 
Grußworte, Glückwunschkarte, Geschenkgutschein und ggf. Urkunde des Landes. 

Beschlussvorschlag  
Die Gemeindevertretung Schellhorn wolle folgendes neues Prozedere beschließen und den 
Bürgermeister beauftragen, ab 01.01.2024 nach diesem zu verfahren. 
 
Das neue Prozedere soll u.a. eine geänderte Staffelung berücksichtigen: 
 

o 80 Jahre: Glückwunschkarte 
o 85 Jahre: Glückwunschkarte 25 Euro 
o 90 Jahre: Glückwunschkarte 50 Euro 
o 95 Jahre: Glückwunschkarte 75 Euro 
o 100 Jahre: Glückwunschkarte 100 Euro 
o ab 101 Jahre: je nach Alter 101, 102 Euro usw. plus Grußkarte 

 
Es sind zukünftig vordefinierte, standardisierte und qualitativ hochwertige 
Glückwunschkarten mit Gemeindewappen zu verwenden. 
 
Es ist zukünftig ein standardisierter Geburtstagsgruß zu verwenden. 
 

Begründung 
 
Die Alterung der Bevölkerung zeigt sich in zwei Entwicklungen: an der zunehmenden Zahl an 
Menschen im Rentenalter und an ihrem steigenden Anteil an der Gesamtbevölkerung.  



 
Der Alterungsprozess begann in Deutschland, lange Zeit unbemerkt, bereits gegen Ende des 
19. Jahrhunderts mit dem ersten Geburtenrückgang. Seit den 1970er Jahren verstärkt die 
rückläufige Sterblichkeit im höheren Alter die Dynamik. 
 
Das Altern der Bevölkerung bedeutet, dass Hochaltrigkeit zum Massenphänomen wird.  
 
1950 war jeder hundertste Einwohner 80 Jahre und älter. Heute ist bereits jeder Vierzehnte 
hochaltrig und ab etwa 2040 könnte es mehr als jeder Zehnte sein. 
 

 
Abbildung 1 
https://www.demografie-portal.de/DE/Fakten/Bilder/gross/bevoelkerung-altersstruktur.png?__blob=publicationFile&v=7  

 
Die Bevölkerung in Schleswig-Holstein war 2022 mit durchschnittlich 45,6 Jahren ein Jahr 
älter als der Bundesdurchschnitt. Die Altersstruktur der Bevölkerung in Schleswig-Holstein hat 
sich in der Vergangenheit stark gewandelt. Während 1970 fast jeder dritte Einwohner jünger 
als 20 Jahre war, ist es heute nicht einmal jeder Fünfte. Demgegenüber ist der Anteil der über 
65-Jährigen in Schleswig-Holstein im gleichen Zeitraum von 15 auf 23 Prozent gestiegen. 
 
Bis 2070 werden die Zahl und der Anteil älterer Menschen weiter zunehmen.  
Zugleich nimmt die Bevölkerung im typischen Erwerbsalter ab. 

 
Abbildung 2 
https://www.demografie-portal.de/DE/Fakten/Bilder/gross/bevoelkerung-altersstruktur-schleswig-
holstein.png?__blob=publicationFile&v=4  
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Aus vorgenannten Gründen sind zweierlei Dinge relevant:  
 

1. Beibehaltung des Einstiegsalters für Jubilare bei 80 Jahren 
2. Anhebung des Einstiegsalters bei der Staffelung für den Gutschein von 80 auf 85 Jahre  

 
Einem hundertjährigen Mitmenschen einen Geschenkgutschein in Höhe von 50 Euro zu Gute 
kommen zu lassen, ist zu gering. Daher ist eine Anhebung der Summe von 50 Euro auf 100 
Euro angezeigt. Von dieser Summe ausgehend, wird die weitere Staffelung nach unten 
ebenfalls angepasst und endet bei 85 Jahren mit 25 Euro. 
 
Die Anhebung der Gutscheinsätze refinanziert sich in Teilen durch die Anhebung des 
Einstiegsaltes für Jubiläumsgrüße mit Gutschein durch die Gemeinde von 80 auf 85 Jahre. 
 

Ziele 
• an die Zeit angepasste und zukünftig wertschätzendere Ehrung der Jubilare 

Maßnahmen 
• Anpassung der Staffelung 

• Anpassung der Gutscheinsummen 

• Einheitliche Grußkarten 
 

Rechtsgrundlage 
Gemeindeordnung, §10  
Repräsentation der Gemeinde bei öffentlichen Anlässen 
Hierzu gehört auch die Ehrung von Jubilaren in der Gemeinde. 
 

Finanzielle Auswirkungen 
Um eine qualifizierte Einschätzung abgeben zu können, müsste vom Bürgermeister ein 
Mengengerüst der letzten Jahre seiner Amtszeit übermittelt werden. 
 
Daher eine vorsichtige Schätzung, die aber deutlich macht, dass eine Verschiebung der 
Staffelung nicht unbedingt für Mehrkosten sorgt. 
 

Jubiläum Anzahl  
im Jahr 

Gutschein Kosten 
bisher 

Gutschein Kosten 
neu 

80 40 20 € 800 €   

85 20 25 € 500 € 25 € 500 € 

90 10 30 € 300 € 50 € 500 € 

95 5 35 € 175 € 75 € 375 € 

100 1 50 € 50 € 100 € 100 € 

Summe   1.825 €  1.475 € 

 

Klimarelevanz & Begründung:  
Positiv    Negativ   Keine    
 
 

Jugendbeteiligung und Begründung:  
Erforderlich    Nicht erforderlich   


